
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ricklingen 
Dr. Jens Menge, Lindener Weg 29, 30453 Hannover 
 
An den 
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Ricklingen 
Herr Andreas Markurth 
o.V.i.A. 
 
Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 
Bereich Rats- und Stadtbezirksratsangelegenheiten 

Hannover, 02.02.2010 
 
 
Anfrage gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 
 in die nächste Sitzung des Bezirksrates 

Gesetzliche Richtlinien zum Ensembleschutz 
Menzelstraße/Schnabelstraße, Umsetzungsprobleme 

 
Seit Mitte der 1970ger-Jahre stehen die Straßenzüge Menzelstraße und Schnabelstraße 
unter Ensembleschutz. Jetzt kollidiert der Wunsch einiger Anwohner nach Modernisierung 
und thermischer Isolierung speziell der Fenster mit den Auflagen der 
Denkmalschutzbehörde, die eine teure Rundbogenbauweise und Kassettenfenster an der 
Fassade vorschreibt sowie eine einheitliche Farbgebung. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
1.) Gibt es einen Bestandsschutz für die Hausbesitzer, die vor der Denkmalschutzerklärung 
ihre Fensterrahmen schon auf das preiswertere und praktischere rechtwinklige Format 
umgebaut haben und jetzt modernisieren wollen? 
 
2.) Gibt es behördlicherseits eine Beihilfe für die Mehrkosten, die bei der teuren 
Rundbogenbauweise entstehen? 
 
3.) Warum werden die gesetzlichen Richtlinien offensichtlich nicht an allen Fassaden gleich 
durchgesetzt; gibt es gegebenenfalls aktuell eine Verschärfung der Richtlinien? 
 
 
 
gez. Dr. Jens Menge 
(Fraktionsvorsitzender) 
 
f.d.R. 
 Andrea Wiegand 

 

 


